
Beschluss 5: Diözesane Sternsingeraussendung regional

Antragsteller: BDKJ-Diözesanvorstand Würzburg

Die diözesane Aussendungsfeier der Aktion Dreikönigssingen findet zukünftig 

jährlich statt. Der Ort der Veranstaltung soll abwechselnd Würzburg und eine 

Region im Bistum sein. Grundsätzlich bleibt die Veranstaltung weiterhin eine 

Kooperation zwischen dem BDKJ-Diözesanverband, dem Referat für 

MinistrantInnenarbeit und dem Referat Mission, Entwicklung, Frieden. Findet die 

Aussendungsfeier in einer Region statt, ist außerdem der jeweilige 

BDKJ-Regionalverband Kooperationspartner. Die Entscheidung über die Region liegt

bei der Diözesanversammlung, sofern der betroffene Regionalverband 

einverstanden ist.

Zur Planung und Durchführung der Sternsingeraussendungen in den Regionen findet

sich jeweils ein Vorbereitungsteam aus Kooperationspartnern und ggf. weiteren 

Interessierten. Insbesondere können die Mitgliedsverbände angefragt werden, 

wenn es Überschneidungen zwischen ihren inhaltlichen Schwerpunkten und/oder 

Partnerschaften und dem Motto der Aktion gibt. Die Kosten für die diözesanen 

Aussendungsfeiern werden auch weiterhin zu gleichen Teilen vom 

BDKJ-Diözesanverband, dem Referat für MinistrantInnenarbeit und dem Referat 

Mission, Entwicklung, Frieden übernommen.

Spätestens nach drei Jahren wird dieser Modus der diözesanen 

Sternsingeraussendungen reflektiert und ggf. angepasst.

Die diözesane Aussendungsfeier 2019 wird in der Region Main-Spessart stattfinden. 

Begründung
Die Praxis, alle zwei Jahre eine diözesane Sternsingeraussendung anzubieten, 
stammt u.a. aus der Idee, dass in den Jahren dazwischen jeweils regionale 
Aussendungsfeiern stattfinden (vgl. Beschlusslage 2013). Die Erfahrung der letzten 
Jahre zeigt allerdings, dass die regionalen Aussendungsfeiern nur punktuell 
stattgefunden haben. Stattdessen scheint der zweijährige Turnus der diözesanen 
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Aussendung dazu zu führen, dass sich keine Gewohnheit etabliert, eine Aussendung
zu besuchen bzw. auch kein Bewusstsein, dass es dieses Angebot gibt.
Es ist außerdem unser Anliegen, nicht alle Angebote in Würzburg zu zentralisieren.
Der Wechsel zwischen Würzburg und einer Region als Ort soll dem Rechnung 
tragen. Regionale Partnerschaften und inhaltliche Schwerpunkte können damit 
berücksichtigt werden.


